
	
	

	

Ökologische	Gesichtspunkte	
	 	

• Förderung	der	Traubenqualität	
• Schonende	Weinbereitung	
• Verzicht	auf	eine	mineralische	Stickstoffdüngung	
• Humusförderung	und	Stroheinbringung	zur	Bodenbelebung	
• Ökologisches	Kreislaufsystem	

	
Unser	Motto:	„Was	gut	ist	für	die	Natur,	ist	auch	gut	für	den	Wein!“		

	
Weinbau	mit	dem	„grünen	Daumen“	
	
Wir	geben	uns	im	Weinberg	die	größte	Mühe	die	Reben	gut	zu	pflegen,	denn	Stress	für	
die	Reben	führt	später	zu	einem	Nährstoffmangel	bei	der	Gärung,	der	beim	Weingenuss	
z.B.	Kopfschmerzen	verursachen	kann.	 	
 


